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Mittagessen mit Gott 
 

Nur noch wenige Wochen bis zum 

Advent! Es beginnt eine Zeit, in der 

wir uns besonders nach Harmonie, 

Gemeinschaft und Geborgenheit seh-

nen, nach Zusammenkünften mit Ver-

wandten und Freunden, am besten bei 

gutem Essen. In dem Zusammenhang 

erinnerte ich mich an eine Geschichte, 

die ich vor einer Weile in einem Got-

tesdienst hörte: 

Ein kleiner Junge wollte Gott treffen. 

Er packte einige Coladosen und Scho-

koriegel in seinen Rucksack und mach-

te sich auf den Weg. In einem Park sah 

er eine alte Frau, die auf einer Bank 

saß und den Tauben zuschaute. Der 

Junge setzte sich zu ihr und öffnete 

seinen Rucksack. Als er eine Cola her-

ausholen wollte, sah er den hungrigen 

Blick seiner Nachbarin. Er nahm einen 

Schokoriegel und gab ihn der Frau. 

Dankbar lächelte sie ihn an – ein wun-

dervolles Lächeln! Um dieses Lächeln 

noch einmal zu sehen, bot ihr der Jun-

ge auch eine Cola an. Sie nahm sie und 

lächelte wieder, noch strahlender als 

zuvor. So saßen die beiden den ganzen 

Nachmittag im Park. Als es dunkel 

wurde, verabschiedete sich der Junge. 

Zu Hause fragte die Mutter: „Was hast 

du denn heute Schönes gemacht, dass 

du so fröhlich aussiehst?“ Der Junge 

antwortete: „Ich habe mit Gott Mittag 

gegessen – und sie hat ein wundervol-

les Lächeln!“ Auch die alte Frau war 

nach Hause gegangen, wo ihr Sohn sie 

fragte, warum sie so fröhlich aussehe. 

Sie antwortete. „Ich habe mit Gott 

Mittag gegessen – und er ist viel jünger 

als ich dachte.“ (Mittagessen mit Gott: 

Oh! Noch mehr Geschichten für andere 

Zeiten, Andere Zeiten e.V., Hamburg 

2010) 

Ein einfaches Picknick auf einer Park-

bank bringt hier zwei Menschen zu-

sammen. Beide gehen fröhlich nach 

Hause: Sie haben Gott gefunden! Gott 

will uns im Alltag begegnen, ganz un-

spektakulär, das zeigt diese Geschich-

te. Es muss kein üppiges Fünf-Gänge-

Menü sein, wenn wir zusammenkom-

men. Ich muss kein besonderes Prä-

sent mitbringen, häufig ist es für den 

anderen viel wertvoller, wenn wir ihm 

unsere Zeit schenken. Wenn wir - im 

Advent - Gott in Gestalt des hilflosen 

Kindes in der Krippe erwarten, ist er 

uns besonders nahe. Dieses können 

wir gemeinsam erleben, in den Got-

tesdiensten an den Adventssonntagen 

und an Weihnachten. Eine gesegnete 

Adventszeit!                      Heike Krüger 



Mittagessen mit Gott/Gemeindekirchenratswahl 
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Gemeindekirchenratswahl 
 

 

Liebe Mitglieder in den Kirchenge-

meinden! 

In den kommenden Zeiten müssen viele 

wichtige Entscheidungen zum Thema 

„Wie sieht kirchliches Leben bei uns vor 

Ort in Zukunft aus?“ getroffen werden. 

Diese Entscheidungen trifft zunächst in 

der Regel der Gemeindekirchenrat. 

Es ist ein besonderes Kennzeichen der 

evangelischen Kirche, dass die Leitung 

der Gemeinde von Ehrenamtlichen und 

Hauptamtlichen gemeinsam wahrge-

nommen wird. Der Gemeindekirchenrat 

trägt die Verantwortung für die Gemein-

de, leitet und prägt sie. Er ist Impulsgeber 

und trifft Entscheidungen für die Ge-

meindearbeit. Er will Menschen zum 

Glauben einladen und in die Gesellschaft 

hineinwirken – mit Neugier, Diskussi-

onsbereitschaft, Offenheit für andere 

Menschen und mit Gottes Wirken. 

 
Im kommenden Frühjahr stehen wieder 

Wahlen in den Kirchengemeinden der 

oldenburgischen Kirche für ihre Gemein-

dekirchenräte an. Der Wahltag ist der 

 
 
 
Indem Sie wählen gehen, nehmen Sie Ein-

fluss darauf, wer die Kirchengemeinde in 

der kommenden Amtsperiode leiten 

wird. Sie sprechen den Ehrenamtlichen 

Ihrer Wahl Ihr Vertrauen aus und stär-

ken ihnen den Rücken für die Aufgaben, 

die vor ihnen liegen. 

Pfarrerin Andrea Hilgen-Frerichs  

und Pfarrer Karsten Hilgen 

 

10. März 2024 
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Mitwirken und Mitgestalten 
 

 

Hierzu ein paar wichtige Informationen: 

Die Evangelische Kirche lebt davon, dass 

Menschen Verantwortung übernehmen 

und ihre Kirche mitgestalten. Mit ihrem 

Sachverstand, ihrer Persönlichkeit und 

ihrem Glauben. Die Mitglieder des Ge-

meindekirchenrats tragen die Verantwor-

tung für die Gemeinde. 

Die Kandidatinnen und Kandidaten wer-

den für die Kirchengemeinde Bakum auf 

den Seiten 8 und 9 und für die Kirchen-

gemeinde Visbek-Langförden auf den Sei-

ten 18 und 19 in den Wahlbezirken Vis-

bek und Langförden vorgestellt.  

Erstmals wird es möglich sein, zu Hause 

am Computer online zu wählen. Die On-

linewahl findet von Anfang Februar bis 

zum 3. März 2024 statt. Eine Briefwahl ist 

ebenso möglich. Es wird aber auch wie-

der Wahllokale geben, in denen Sie Ihre 

Stimme persönlich abgeben können (sie-

he unten).   

 

Sie erhalten Mitte Februar alle Unterla-

gen für alle Wahlmöglichkeiten. 

Wählen dürfen alle Gemeindeglieder, die 

am 10. März 2024 mindestens 14 Jahre 

alt sind und seit wenigstens drei Monaten 

der Kirchengemeinde angehören. 
Alle Gemeindeglieder sind eingela-

den, an den Wahlen mitzuwirken 

und so Kirche mitzugestalten. 

 
Pfarrer Karsten Hilgen und  

Pfarrerin Andrea Hilgen-Frerichs 
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Wahllokale 

  Bakum:        Gethsemane-Kirche 15 bis 18 Uhr 

  Langförden:  Versöhnungskirche  10 bis 12 Uhr 

  Visbek:         Gemeindehaus        11 bis 14 Uhr 



Mitwirken und Mitgestalten/Gemeindefreizeit 
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Schön war’s 
 

Am 26.8.2023 starteten wir mit 37 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu 

unserer diesjährigen Gemeindefreizeit 

nach Wien. Nach einem Reisesegen in 

Visbek brachen wir voller Vorfreude auf. 

Gegen Abend trafen wir zur Zwischen-

übernachtung in Regensburg ein, um 

unseren ersten Reisetag in einem urigen 

Restaurant gemütlich ausklingen zu 

lassen. Am nächsten Morgen ging es nach 

einem Gottesdienst weiter in Richtung 

Wiener Neustadt, wo wir am Abend das 

„Hotel Zentral“ bezogen. Dort er-

wartete uns ein umfangreiches 

Programm für die nächsten Tage. Nach 

den gemeinsamen Andachten und 

reichhaltigem Frühstück ging es mit 

Begleitung eines ortsansässigen Reise-

führers auf Entdeckungstour. Wir 

besuchten Schloss Schönbrunn, 

besichtigten das Hundertwasserhaus und 

eine Rundfahrt über die Prachtstraße 

Wiens brachte uns die Stadt näher, die 

wir später auch zu Fuß noch erkunden 

sollten. Wir besichtigten den Stephans-

dom, das Sisi-Museum Hofburg und 

wohnten einer Trainingsstunde der 

Lipizzaner in der Spanischen Hofreit-

schule bei. Ein Ausflug führte uns an den 

Neusiedler See, ein anderer zum Kloster 

Neuburg – und das waren nur einige 

Erlebnisse auf unserer Reise. In geselligen 

Abendrunden lernten wir neue Mitfahrer 

kennen und frischten alte Bekannt-

schaften wieder auf. Unsere Rückreise 

am 1.9.2023 führte uns dann wieder über 

Regensburg nach Hause. Wir können 

wohl für die ganze Gruppe sprechen, 

wenn wir von einer sehr erlebnisreichen 

und wunderschönen Zeit erzählen. Und 

so danken wir im Namen der 

Reisegruppe den Organisatoren Herrn 

Pfarrer Hilgen, Herrn Pfarrer i.R. 

Scheuer und unserem lustigen Busfahrer 

Siggi. Wieder einmal war es richtig toll 

und wieder einmal sagen wir schon 

heute: Wir freuen uns auf unsere nächste 

Gemeindefreizeit! 

Edda v. Kölln und Dagmar Stolz 

 

Bilder: Fangmann 
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Reisegruppe in Wien 
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Herzlichen Glückwunsch 
Ein ganz besonderes Jubiläum feiert unser 

Kirchenchor in diesem Jahr. Seit 25 Jah-

ren gestalten sangesfreudige Menschen 

unsere Gottesdienste und Veranstaltun-

gen musikalisch mit. Im Sommer 1998 

versuchten wir auf Initiative von Walter 

Menzel und einigen anderen, Menschen 

zu finden, die Lust und Freude am Chor-

gesang haben. Mit Frau Galina Müller 

fanden wir dann eine Chorleiterin, die es 

schaffte, auch schwierige Chorstücke mit 

großer Disziplin einzuüben und darzubie-

ten. Im November 1998 fand dann der 

erste Auftritt des Chores im Gottes-

dienst statt. 2015 musste Frau Müller den 

Dirigentenstab leider aus gesundheitli-

chen Gründen abgeben und für einige 

Zeit stand die Frage im Raum, wie es 

denn nun weitergehen sollte. Zur großen 

Freude aller erklärte sich Kai Gröhlich, 

der Organist und Chorleiter aus Visbek, 

bereit, den Chor zu übernehmen. Seit-

dem finden die Chorproben immer 14-

täglich samstagvormittags statt und sind 

immer verbunden mit einem gemeinsa-

men Frühstück. Gemeinschaft, Freude 

und qualitativer Chorgesang bilden so ei-

ne wunderbare Einheit und es ist immer 

wieder eine Freude, wenn unser Chor 

Gottesdienste mitgestaltet, oder auch 

gemeinsam mit dem Kirchenchor aus 

Visbek singt.  

Am Vorabend des ersten Advents, am 

02. Dezember 2023 um 18.00 Uhr, laden 

wir herzlich ein zu einem Lichtergottes-

dienst in ganz besonderer Atmosphäre. 

Diesen Gottesdienst wird unser Chor 

musikalisch mitgestalten und somit das 

25-jährige Jubiläum begehen. Anschlie-

ßend laden wir ein zu einem kleinen ad-

ventlichen Umtrunk und Imbiss.  

Herzlichen Glückwunsch, lieber Chor 

und weiter so!  

Karsten Hilgen 
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Kandidierende für die 
 

  

Heinz-Hermann Grabowski  

73 Jahre, Rentner 

Ich bin verheiratet und habe 
drei erwachsene Kinder. Seit 

2000 bin ich Mitglied des Ge-

meindekirchenrates. In dieser 

Zeit haben wir viel bewegt. Ich 

möchte mich auch weiterhin 

ehrenamtlich für unsere Kir-

chengemeinde engagieren. 

Benjamin Lochen 

44 Jahre, Logopäde 

Unsere Motivation ist unser 

Glaube, den wir in der Fa-

milie mit den Kindern täg-

lich praktizieren. Ehrenäm-

ter und Engagement sind für 

uns wichtige Werte. Wer 

Zukunft gestalten möchte, 

muss aktiv etwas dafür be-

wegen. 

Edda von Kölln 

64 Jahre, selbständig 

Ich wohne seit mehr als 30 
Jahren in Bakum, bin verhei-

ratet und habe zwei er-

wachsene Kinder und vier 

Enkelkinder. Dem Gemein-

dekirchenrat gehöre ich 

schon seit sehr vielen Jah-

ren an. Es hat mir immer 

sehr viel Spaß gemacht hier 

mitzuarbeiten und so ent-

schloss ich mich für eine 

weitere Kandidatur. 

Wibke Lochen 

41 Jahre, Ärztin 

Unser Familienleben hat 

jetzt endlich wieder Zeit 

und Raum für privates En-

gagement, da die Kinder 

größer werden. Jetzt freuen 

wir uns auf neue Möglich-

keiten, sich im Gemeindele-

ben ehrenamtlich einbrin-

gen zu können. 

Dieter Ansorge 

33 Jahre, selbständig 

Mit meiner Frau und meiner 

Tochter lebe ich in Lüsche. 

Der herzliche, offene und 

vertrauensvolle Umgang im 

Gemeindekirchenrat macht 

viel Freude darauf, gemein-

sam die Zukunft unserer 

kleinen Gemeinde zu ge-

stalten. 

Ellen Ostendorf 

31 Jahre, Erzieherin 

Ich bin verheiratet und habe  

zwei Kinder. In meiner 

Freizeit  bin ich ehrenamt-

lich bei den Pfadfindern in 

Bakum-Vestrup aktiv. 



Kandidierende für die Gemeindekirchenratswahl 
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Gemeindekirchenratswahl 
 

  

Sonja Schlotmann 

42 Jahre, Vermessungstechnikerin 

Ich bin Mama von drei Kindern und wohne 
in Bakum. Vor sieben Jahren habe ich mich 

zur Predigtlektorin ausbilden lassen und 

übernehme ehrenamtlich neben den „nor-

malen“ Lektorendiensten auch gelegentliche 

Gottesdienstfeiern in eigener Verantwor-

tung. In meiner Freizeit singe ich im Chor 

und spiele Saxophon und Volleyball. 

Jutta Renze 

44 Jahre, Bautechnikerin 

Ich habe zwei Kinder und 
wohne in Bakum. Gerne 

möchte ich mich zukünftig 

im Gemeindekirchenrat en-

gagieren und die evangeli-

sche Kirche in Bakum mit-

gestalten. Daher stelle ich 

mich gerne zur Wahl. 

 

Lina Smarsch 

31 Jahre, Tätowiererin 

Ich lebe zusammen mit 

meiner Frau und unseren 

zwei Katzen in Bakum. Als 

ehemalige Küsterin möchte 

ich auch weiterhin meinen 

Teil zur Gemeindearbeit 

beitragen und habe mich 

daher entschieden, mich 

zur Wahl des Gemeinde-

kirchenrats aufstellen zu 

lassen. 

Christiane Smarsch 

59 Jahre, Betreuungskraft 

Ich bin verheiratet und habe 

drei erwachsene Kinder 

und zwei Enkelkinder. Seit 

fast 18 Jahren bin ich Mit-

glied des Gemeindekirchen-

rates und stelle mich erneut 

zur Wahl auf, da mir die 

Zukunft unserer Kirchen-

gemeinde, besonders in die-

sen schwierigen Zeiten, 

sehr am Herzen liegt.  

Dagmar Stolz 

53 Jahre, Bürokauffrau 

Ich wohne im Ortsteil 

Hausstette und bin seit 

über 35 Jahren in demsel-

ben Betrieb tätig. Ich bin 
bereits drei Perioden, also 

fast 18 Jahre im Gemeinde-

kirchenrat.  
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Aus dem Gemeindeleben 
 

Hohe Geburtstage 

 

Keine Veröffentlichung 
von personenbezogenen 
Daten in der Internetausga-
be 
 
 
 
Veröffentlichungen von Geburtstagen erfolgen zum 75. und 

80. Geburtstag und dann jährlich. Wenn Sie keine Veröf-

fentlichung wünschen, wenden Sie sich bitte an das Kir-

chenbüro. 

Kasualien 

 

Taufen 

 

 

 

 

 

 

Trauungen 

 

 

Chor 

Samstags vormittags im Gemeindehaus 

nach Absprache. Termine entnehmen Sie 

bitte auch den Abkündigungen und der 

Tagespresse. 

 

Gruppen und Kreise 

Frauenkreis 

Am letzten Mittwoch im Monat, 15 Uhr. 



Aus dem Gemeindeleben/Neues unterm Glockenturm 
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Neues unterm Glockenturm 
 

Große Vorfreude 

Mit großer Vorfreude sehen wir der Fer-

tigstellung des ersten Bauabschnitts un-

serer Kita entgegen. Zurzeit stehen ge-

rade die letzten Arbeiten im Neubau an. 

Die ersten Möbel wurden geliefert und 

die letzten Lampen werden angebracht. 

Die ersten Kinder unserer Krippengrup-

pe im Neubau sind eingezogen und 

durchlaufen gerade die Eingewöhnungs-

phase. Auch die neuen Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen sind schon gut ange-

kommen und genießen noch die An-

nehmlichkeiten einer Kleingruppe. Den-

noch freuen wir uns alle, wenn diese ers-

te Bauphase beendet ist und alles seinen 

geregelten Gang geht. Es bleibt aber im-

mer spannend. 

Bianca Pölking 

Es funkelt 

Zum Beginn der Adventszeit laden wir 

herzlich ein zu einem Lichtergottesdienst 

am Vorabend des 1. Advent, am 

02.12.2023 um 18.00 Uhr in unsere Ge-

thsemane-Kirche. Das Leuchten und 

Funkeln der Kerzen soll uns einstimmen 

in die besinnliche Zeit des Advent, auch 

wenn die weltweiten Geschehnisse uns 

eher Angst und Sorge bereiten. Zur Ru-

he kommen und durchatmen, etwas spü-

ren vom Zauber der Vorweihnachtszeit, 

das wollen wir in diesem Gottesdienst. 

Auch unser Kirchenchor wird uns musi-

kalisch einstimmen.  Im Anschluss laden 

wir ein zu einem kleinen Umtrunk und 

Imbiss in der Kirche.           Karsten Hilgen 

  

Neuer Gruppenraum 
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Unsere Werbepartner/Besondere Gottesdienste 
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Gottesdienste 

zu den Festtagen 
 

 

 

Die Gottesdienste in der Zeit vom  

05.11. bis 17.12. und vom 07.01. bis 

25.02.2024 finden Sie auf Seite 14 

 

 

Die Gottesdienste in der Zeit vom  

05.11. bis 17.12. und 27.12. bis 

25.02. 2024 finden Sie auf Seite 15 

Heiligabend 

Bakum 

17.30 Uhr 

Christvesper  

 
1. Weihnachtstag 

Bakum 

Kein Gottesdienst 

 

 

2. Weihnachtstag  

Bakum 

10 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Anschl. Glühwein unterm Glockenturm 

 Silvester 

Bakum 

15 Uhr Altjahrsabendand. im Pflegeheim 

17 Uhr Altjahrsabendandacht 

  

Neujahr 

Bakum 

17 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 

anschließend Neujahrsumtrunk 

 

Heiligabend 

Visbek Langförden 

16.00 Uhr                   17.30 Uhr    

Krippenspiel                Christvesper 

1. Weihnachtstag 

Visbek 

10.15 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

 

2. Weihachtstag 

Langförden  

10 Uhr 

Gottesdiest 

 

Silvester 

Langförden  

17 Uhr 

Jahresschlussgottesdienst mit  

Abendmahlsfeier 

 Neujahr 

Bakum 

17 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Gethsemane-Kirche Bakum 
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Gottesdienste  

Bakum 
November 2023 bis Februar 2024 
 

Datum Gottesdienste Uhrzeit Name des Sonntags 

05.11. Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 10 Uhr 22. So. nach Trinitatis 

12.11. Gottesdienst 10 Uhr Drittl. So. d. Kirchenjahres 

19.11. KEIN Gottesdienst  Vorl. So. d. Kirchenjahres 

22.11. Beichtgottesdienst mit Abendmahl 10 Uhr Buß- und Bettag 

    

26.11 Gottesdienst mit Totengedenken 10 Uhr  Ewigkeitssonntag 

02.12. Lichter-Gottesdienst zum Advent 18 Uhr 1. Advent 

    

10.12. Gottesdienst 10 Uhr 2. Advent 

    

17.12. Gottesdienst 10 Uhr 3. Advent 

 Weihnachten, Silvester, Neujahr  siehe S. 13    

    

07.01. Gottesdienst mit Abendsmahlsfeier  1. So. nach Epiphanias 

14.01. Gottesdienst  10 Uhr 2. So. nach Epiphanias 

21.01. Kein Gottesdienst  3. So. nach Epiphanias 

    

28.01. Gottesdienst  10 Uhr Letz. So. nach Epiphanias 

04.02. Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 10 Uhr Sexagesimae 

11.02. Gottesdienst  Estomihi 

14.02. Bußandacht  18 Uhr Aschermittwoch 

18.02. KEIN Gottesdienst  Invokavit 

    

25.02. Gottesdienst  Reminiszere 



Gottesdienste Bakum/Gottesdienste Visbek-Langförden 
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Gottesdienste  

Visbek-Langförden 
November 2023 bis Februar 2024 
 

Datum Gottesdienste Visbek Langförden 

05.11. Gottesdienst Litauensonntag 10.15 Uhr 9 Uhr 

12.11. Gottesdienst 10.15 Uhr 9 Uhr 

19.11. Gottesdienst nur in Visbek 10.15 Uhr  

22.11. Gemeinsamer Beichtgottesdienst in Bakum 18 Uhr   

25.11. Wochenschlussgottesdienst mit Totengedenken  18 Uhr 

26.11. Gottesdienst Ewigkeitssonntag mit Totengedenken 10.15 Uhr  

    

03.12. Frühstücks-Gottesdienst im Advent in Langförden  10 Uhr 

10.12. Gottesdienst  9 Uhr 

10.12. Familien-Gottesdienst mit anschl. Adventskaffee 10.15 Uhr  

17.12. Gottesdienst 10.15 Uhr 9 Uhr 

 Weihnachten, Silvester, Neujahr siehe S. 13   

    

07.01. Gottesdienst 10.15 Uhr 9 Uhr 

14.01. Gottesdienst 10.15 Uhr 9 Uhr 

21.01. Gottesdienst nur in Visbek 10.15 Uhr  

27.01. Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahlsfeier  18 Uhr 

28.01. Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 10.15 Uhr  

04.02. Gottesdienst 10.15 Uhr 9 Uhr 

11.02. Gottesdienst 10.15 Uhr 9 Uhr 

14.02. Gemeinsame Bußandacht in Bakum  18 Uhr   

18.02. Gottesdienst nur in Visbek 10.15 Uhr  

24.02. Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahlsfeier  18 Uhr 

25.02. Gottesdienst 10.15 Uhr  
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Weltgebetstag 2024 

Palästina 
 

Palästina ist ein Gebiet, das im östlichen 

Teil des Mittelmeeres liegt und von zahl-

reichen Konflikten betroffen ist. Die Ge-

schichte von Palästina ist lang und reich, 

und es war im Laufe der Geschichte von 

verschiedenen Völkern bewohnt. Heute 

leben dort hauptsächlich Palästinenser 

und Israelis. Der Konflikt zwischen bei-

den Gruppen geht auf die Gründung des 

Staates Israel im Jahr 1948 zurück und 

hat seither zu zahlreichen Konflikten ge-

führt. Der Konflikt ist bis heute ungelöst 

und wirkt sich auf das tägliche Leben der 

Menschen in der Region aus. Trotz die-

ser Schwierigkeiten gibt es jedoch auch 

viele kulturelle Schätze und historische 

Stätten in Palästina, die es zu entdecken 

gibt.  

Der Wunsch nach Frieden durchzieht die 

Gottesdienstordnung, wie es auch im Ti-

tel der deutschsprachigen Fassung „… 

durch das Band des Friedens“ zum Aus-

druck kommt. Basierend auf dem Vers 3 

aus dem Brief an die Gemeinde in Ephe-

sus 4, erzählen im Gottesdienst drei 

Frauen unterschiedlicher Generationen 

von ihrem Leben und Leiden in den be-

setzten Gebieten. 

Ökumenische Gottesdienste 

 am 01.März 2024 

Langförden: 15 Uhr  Versöhnungskirche 

  

Visbek:  19 Uhr  Emmaus-Kirche 

 mit Liveübertragung 

Bakum:  15 Uhr  St. Johannes-Kirche 
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Frühstücks-Gottesdienst im Advent 
 

Das Wetter ist ungemütlich. Es ist kalt 

und regnerisch. Vielleicht friert es auch 

oder es schneit. Das kann auch schon 

einmal melancholisch machen. Die Dun-

kelheit und Kälte scheinen in das Herz zu 

wandern und die Seele zu betrüben. Da 

tut es gut, wenn man nicht alleine ist. 

Für viele Menschen gehört deshalb das 

Treffen mit lieben Menschen, das ge-

meinsame Singen, Essen und Trinken in 

die Adventszeit. Kerzen werden ange-

zündet und gleich wird es auch viel heller 

in unseren Herzen. Und dann kann die 

Adventszeit auch wirklich zu einer Zeit 

der Vorfreude werden - der Vorfreude 

auf Weihnachten.  

 

Gerade in dieser Zeit, in der die Angst 

sich so oft Bahn bricht, weil in der Welt 

Unfriede herrscht, brauchen wir einan-

der, um gemeinsam in die Zukunft zu 

schauen. In dem Kind in der Krippe se-

hen wir den Beginn für eine friedvolle 

Welt. Darum wollen wir die Adventszeit 

in besonderer Atmosphäre beginnen mit 

einem gemeinsamen Essen, Singen und 

Gebet. 

In diesem Jahr ist die Adventszeit so kurz 

wie nur möglich. Heilig Abend fällt auf 

den 4. Advent. Daher haben wir uns 

einmal etwas Besonderes ausgedacht. 

Am 1. Advent feiern wir den Gottes-

dienst und den Anderen Advent, also die 

Adventsfeier für die Gemeinde in eins. 

Dazu laden wir Sie und Euch 

 

am 3. Dezember um 10 Uhr 

  

zu einem Frühstücks-Gottesdienst in die 

Versöhnungskirche nach Langförden ein. 

 

Pfarrerin Andrea Hilgen-Frerichs 

Adventsstimmung 
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Kandidierende für die 
 

 Wahlbezirk Langförden  
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Nina Petersen 

41 Jahre, selbständig 

Seit 12 Jahren bin ich Teil des Ge-

meindekirchenrates. Meine Schwer-

punkte liegen im Gemeindeaufbau, 

Kinder und Jugendarbeit und der 

Gottesdienstgestaltung. Die gelebte 

Gemeinschaft in unseren beiden 

Gemeindeteilen motiviert mich, auch 

in Zukunft mitzuwirken. 

Doris Steinkamp 

69 Jahre, Rentnerin 

Seit 2012 im Gemeinde-

kirchenrat und im Bau- 

und Friedhofsausschuss 

tätig .und In Langförden 

aktiv im Kirchentreff. 

Michael Frase 

40 Jahre, Dipl.-Ing. Agrar (FH) 
Ich lebe mit meiner Frau und mei-

nen beiden Kindern in Langförden, 

wurde 2018 in den Gemeindekir-

chenrat berufen und engagiere mich 

für die Themen Gemeindeaufbau, 

Bauen und Digitalisierung. 



Kandidierende für die Gemeindekirchenratswahl 
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Gemeindekirchenratswahl 
 

Wahlbezirk Visbek 

 

Hilke Muhle 

69 Jahre, Rentnerin 

Ich engagiere mich in unse-

rer Kirchengemeinde für 

die Arbeit mit Kindern und 

Familien und bringe mich als 

Lektorin im Gottesdienst 

mit ein. Für die evangelische 

KiTa möchte ich mich ein-

setzen. 

Bert Schillingmann 

68 Jahre, Rentner 

Seit 1994 im Gemeindekirchen-

rat. Ich bin im Chor, als Lektor 

tätig, im ökumenischen Rat und 

organisiere die monatlichen 

Radfahrten (Emmaus on tour). 

Ich freue mich auf die neuen 

Herausforderungen und möchte 

aktiv an der Gestaltung der Kir-

chengemeinde tätig sein. 

Peter Seurig 

73 Jahre, Pensionär 

Auch nach 12 Jahren macht 

mir die Arbeit im Gemein-

dekirchenrat immer noch 

sehr viel Spaß, weil ich ger-

ne Verantwortung trage 

und meine sozialen Kontak-

te hierdurch pflegen kann. 

Karin Voßmann 

64 Jahre, Hausfrau 

Ich bin seit 2006 im Kir-

chenrat. Hier habe ich mich 

zuletzt in vielfältiger Weise 

für die Neugestaltung des 

Friedhofes eingesetzt und 
bei der Planung und Aus-

führung der Gottesdienste 

mitgewirkt. 

Sina Kiesewetter 

44 Jahre, selbständig 

Ich wohne seit April 2014 in Visbek. Ich bin verheiratet und 

habe zwei Söhne. Zusammen mit meinem Mann betreibe ich 

den Edeka Markt in Visbek. Ich möchte sehr gerne für den 

Kirchenrat kandidieren, weil mir das aktive Engagement in der 

Gemeinde am Herzen liegt und ich sehr gerne einen Beitrag 

zur Gestaltung der Kirche in Visbek leisten möchte. 
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Hohe Geburtstage 
 

Geburtstage  

 

 

 

 

Keine Veröffentlichung 
von personenbezogenen 
Daten in der Internetausga-
be 

 

 

 

 

 

 

 
Veröffentlichungen von Geburtstagen erfolgen zum 75. und 

80. Geburtstag und dann jährlich. Wenn Sie keine Veröf-

fentlichung wünschen, wenden Sie sich bitte an das Kir-

chenbüro. 
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Kita „Kleines Senfkorn“ 
 

Nun war es endlich soweit. Am 03. Au-

gust öffnete unsere Ev.-luth. Kindertages-

stätte „Kleines Senfkorn“ zum ersten Mal 

die Türen für die Kinder. Ein wirklich 

aufregender Moment für alle: für Kinder, 

Eltern und ErzieherInnen.  

Um die Thematik des Wachsens aus un-

serem Kita-Namen aufzugreifen, haben 

wir uns entschieden die Gruppen nach 

hiesigen Obstbäumen zu benennen. 

So gibt es die Kirschbaumgruppe (Krip-

pengruppe), die Apfelbaumgruppe (Kin-

dergartengruppe) und die Birnenbaum-

gruppe (Kindergartengruppe). 

Bis zum 

Umzug 

in den 

Neubau 

sind die 

Kirsch- 

und 

Birnen-

baum-

gruppen 

in der 

Overbergstraße untergebracht und die 

Apfelbaumgruppe in der Rechterfelder-

straße. Die Vorfreude auf den Umzug ist 

bei allen Beteiligten riesengroß. 

Die ersten Wochen im Alltag unserer 

Kita waren und sind noch geprägt von 

vielfältigen Begegnungen. Von vielen ers-

ten Begegnungen. Krippenkinder treffen 

in der Eingewöhnung (begleitet von Ihren 

Eltern) zum ersten Mal ihre ErzieherIn-

nen. Eltern begegnen Eltern, die sie vor-

her noch nicht kannten. Kindergarten-

kinder treffen neue Kindergartenkinder 

und knüpfen vielleicht schon neue 

Freundschaften. 

Als Vor-

bereitung 

auf den 

Umzug 

und um 

schon 

jetzt un-

ter den 

Kindern 

ein Zu-

sammen-

gehörig-

keitsgefühl zu entwickeln und auszubau-

en, schaffen wir vielseitige Möglichkeiten 

der Begegnung. So gab es zum Beispiel 

einen Besuch von den Kindern der Bir-

nenbaum- und Kirschbaumgruppe bei 

den Kindern der Apfelbaumgruppe.  

Als nächstes wird es einen Kindergottes-

dienst für alle drei Gruppen in den 

Räumlichkeiten an der Overbergstraße 

geben und auch ein gemeinsames Later-

nenfest. Eben ganz so, als würde sich un-

sere Kita schon unter einem Dach befin-

den und doch ganz anders. 

Claudia Powell 
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Vertieft im Spiel 

Wir sind unterwegs 
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Hohe Geburtstage 
 

Geburtstage  

 

 

 

Keine Veröffentlichung 
von personenbezogenen 
Daten in der Internetausga-
be 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Veröffentlichungen von Geburtstagen erfolgen zum 75. und 

80. Geburtstag und dann jährlich. Wenn Sie keine Veröf-

fentlichung wünschen, wenden Sie sich bitte an das Kir-

chenbüro. 

 



Hohe Geburtstage/Aus dem Gemeindeleben 
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Aus dem Gemeindeleben 
 

Bestattungen 

 

Emilie Anna Surmann 84 Jahre 

Ursula Maria Zimmermann 67 Jahre 

 

Taufen 

 

Keine Veröffentlichung 
von personenbezogenen 
Daten in der Internetausga-
be 

Trauungen 
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Gruppen und Kreise 
 

  

Chor 
Jeden Donnerstag  

um 18.45 Uhr im Gemeindehaus in Visbek 
 

Ökumenisches Bibel-

gespräch in Langförden 

Wir treffen uns mit Pfarrer Forthaus und den 

Schwestern und Brüder der katholischen Kir-

chengemeinde, um uns mit BiblischenTexten 

zu beschäftigen (Termine siehe S. 27) 

 

Treffpunkt für allein-

stehende Frauen 

und Männer 

Jeweils am letzten Sonntag im Monat  

bzw. nach Terminabsprache  

um 15 Uhr im Gemeindehaus in Visbek 

 

Emmaus on Tour 

Jeden 2. Donnerstag im Monat 

von 14.15 bis 18 Uhr 

(sofern die Witterung es zulässt) 

Treffpunkt beim Gemeindehaus in Visbek 

 

Kirchengärtner 
Jeden letzten Dienstag im Monat von 14 bis 

17 Uhr rund um Kirche und Gemeindehaus 
 

Kirchentreff  

Langförden 

Mitarbeiterkreis zur Aktivierung  

des Gemeindelebens in Langförden nach 

Terminabsprache 

 

 

 

Zu allen Gruppen und Kreisen sind immer neue Teilnehmer herzlich willkommen. 
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„Was wünscht sich Tim zu 

Weihnachten“ 
 

Frau S. schaut mich etwas erstaunt an. 

Mit dieser Frage hat sie nicht gerechnet. 

Wir haben gerade ihren Antrag auf Ar-

beitslosengeld zusammen ausgefüllt. Ihr 

wurde gekündigt.  

Die Gedanken an Weihnachten und ein 

Geschenk für 

Tim sind da 

sehr weit weg. 

Aber Weih-

nachten ist 

nicht mehr 

weit weg und 

Tim ist 5 Jahre 

alt. Für ihn hat 

Weihnachten 

noch so einen 

gewissen Zau-

ber und er 

freut sich auf 

die Advents- und Weihnachtszeit. Ich 

erzähle Frau S. von unseren Weih-

nachtswunschbaumaktion. Für das ent-

sprechende Kind darf dann ein Wunsch 

in Höhe von ca. 20 Euro genannt wer-

den. Dieser Wunsch wird dann auf eine 

Karte geschrieben und an einen Tan-

nenbaum gehängt. Dieser Tannenbaum 

wird am 02.12.23 und 03.12.23 im Ev. 

Gemeindehaus in Vechta und am 

03.12.23 im Schwedenheim in Cloppen-

burg mit den Wunschkarten aufgestellt. 

Besucher des Basars können dann an 

diesen Tagen eine Karte vom Tannen-

baum nehmen, den Wunsch erfüllen 

und das Geschenk bis zum 15.12.23 in 

unseren Diakoniebüros in Vechta und 

Cloppenburg abgeben. Unsere Mitarbei-

tenden sorgen dann dafür, dass die Ge-

schenke die Kinder rechtzeitig zu 

Weihnachten erreichen. Wenn Sie also 

Zeit und Lust haben, besuchen Sie ger-

ne die Adventsbasare in Vechta und 

Cloppenburg und nehmen sich eine 

Wunschkarte vom Baum und bringen 

das eingepackte Geschenk dann in un-

sere Büros. Falls Sie an diesem Wo-

chenende keine Zeit haben persönlich 

eine Wunschkarte abzuholen, können 

Sie auch eine Spende mit dem Betreff 

„Wunschbaumaktion“ auf das Konto 

des Diakonischen Werkes überweisen.  

Unsere Kontonummer lautet: DE62 5206 

0410 3106 4060 41 bei der Ev. Bank  

Kontoinhaber: Diakonisches Werk Olden-

burg. Weitere Infos bei Frau Brüning in 

Cloppenburg unter 04471 18417-15 oder 

Frau Tappe in Vechta unter 04441 90691-

12.  

Martina Fisser 

Diakomisches Werk Oldenburger Münsterland 

Gruppen und Kreise/Diakonisches Werk 
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Kinderseite 
 

Suchbild 

 

Ausmalbild 

Finde die 10 Fehler 
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Kurz und knapp 
 

 

Ökumenisches Bibelgespräch in der 

Versöhnungskirche in Langförden 

Wir treffen uns mit Pfarrer Forthaus und 

den Schwestern und Brüdern der katho-

lischen Kirchengemeinde, um uns mit 

biblischen Texten zu beschäftigen.  

 

Mi.   01.11.2023 

Mi.   06.12.2023 

Mi.   17.01.2024 

Mi.   07.02.2024 

Mi.    06.03.2024 

Mi.   10.04.2024 

 

 

Lebendiger Adventskalender in 

Langförden 

Auch in diesem Jahr möchten wir uns an 

dem Lebendigen Adventskalender in 

Langförden in der Adventszeit wieder 

beteiligen. Am 5. Dezember um 18.00 

Uhr treffen wir uns vor dem geschmück-

ten Eingangsfenster unserer Versöh-

nungskirche. Dort wird eine Geschichte 

vorgelesen und gemeinsam gebetet und 

gesungen. Anschließend gibt es Glühwein 

und Kinderpunsch mit Keksen. 

 

Kinder- und Jugendgottesdienst 

Seit November gibt es wieder Kinder- 

und Jugendgottesdienste. In Visbek be-

ginnt er jeden Sonntag um 10.15 Uhr im 

Gottesdienst in der Emmaus-Kirche. 

Nach dem Evangelium geht es dann im 

Gemeindehaus weiter. In Langförden fin-

det der Kinder- und Jugendgottesdienst 

monatlich während des Wochenschluss-

gottesdienstes am letzten Samstag im 

Monat um 18.00 Uhr in der Versöh-

nungskirche statt. 
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 Evangelische Kirchengemeinden Visbek-Langförden und Bakum 

 
 
 
 
 
 
 
 
Pfarrer Karsten Hilgen 

Pfarrerin Andrea Hilgen-Frerichs 

Eichendorffstraße 1  

49429 Visbek  

Tel. 04445-2879  

 Mail: mail@pfarramt-hilgen.de 

 www.gemeinsamaufdemweg.de 

 

Öffnungszeiten Kirchenbüro  

Sekretärin Birgit Rupprecht  

kirchenbuero.visbek@kirche-oldenburg.de  

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag  

von 9 Uhr bis 11.30 Uhr, Tel: 04445-2879  

 

Küsterin Visbek  

Erika Reimann 

Tel. 04445-7596 

 

Küsterin Langförden 

Heike Wilke 

Tel. 04447-961598 
 

Bankverbindung Kirchengemeinde 

Landessparkasse Visbek 

IBAN: DE04 2805 0100 0073 4054 09 
 

Bankverbindung ViLa-Stiftung 

Volksbank Visbek eG 

IBAN: DE88 2806 6103 0000 9610 00 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pfarrer Karsten Hilgen  

Eichendorffstraße 1 

49429 Visbek 

Tel. 04445-2879  

Mail:  mail@pfarramt-hilgen.de 

 

 

Öffnungszeiten Kirchenbüro  

Sekretärin Birgit Rupprecht  

kirchenbuero.visbek@kirche-oldenburg.de 

zzt. über Visbek erreichbar 

 

 
Küster/in  

zur Zeit vakant 

 

 

Gärtner 

Heinz-Hermann Grabowski 

Tel. 04446-91074 
 

Bankverbindung 

Volksbank Bakum eG 

IBAN: DE36 2806 4179 0551 5025 00 

Empfänger 


